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Angaben für das Streckenbuch 
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Streckenverzeichnis 

AKN-Regionalbereich 2 
 
 

Teil  1  Güterbahnhof Industriegebiet Hamburg Ost  

Teil  2 Zugleitstrecke Hmb-Billstedt - Glinde 

Teil  3 Zugleitstrecke Hmb-Bergedorf Süd - Geesthacht  

 

 

Zuständigkeiten der Zugleiter (für Teile 1-3) 
 
Zugleiter Tiefstack (Betriebsstelle Tiefstack oder Stellwerk "Kf", Kaltenkirchen) 
 
 
Der Zugleiter ist auch zuständiger Weichenwärter. 
 

Rufnummer: 040/73334-255 mit Sprachspeicher 
 (auch Unfallmeldestelle) 
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Streckenübersicht AKN - Regionalbereich 2 
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Hinweise für die Benutzung 
 
 
Die “Angaben für das Streckenbuch“ umfassen Regelungen zu: 

 

Teil  1  Güterbahnhof Industriegebiet Hamburg Ost  

     Betriebsverfahren: Rangieren gemäß Richtlinie 408.48 
     

  Besonderheit: Strecke Tiefstack - Glinde  
 

Die Gleisführung vom Bft Tiefstack über Stammgleis 
Pinkertweg und Bft Hmb-Billbrook zur Zuglaufstelle Hmb-
Billstedt ist ein Verbindungsgleis zwischen benachbarten 
Bahnhofsteilen und gilt nicht als freie Strecke (Fahrten auf dem 
Verbindungsgleis verkehren als Rangierfahrten); jedoch ist das 
Verbindungsgleis ein Bestandteil der Strecke Tiefstack - 
Glinde. 
 

Teil  2 Zugleitstrecke Hmb-Billstedt – Glinde 

Betriebsverfahren: Zugleitbetrieb gemäß Richtlinie 436 
     
  Besonderheit: Ab Trapeztafel (Signal Ne1) der Zuglaufstelle Hmb-Billstedt bis 

Bahnhof Glinde (einschließlich) ist die Firma Kieswerk Glinde 
Schweder GmbH & Co. KG (KWG) das zuständige 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen. Der AKN obliegt die 
Durchführung der Zugfahrten (einschließlich Fahrplan-
erstellung) und die Besetzung der Unfallmeldestelle auf dieser 
Zugleitstrecke. 

 

Teil  3 Zugleitstrecke Hmb-Bergedorf Süd - Geesthacht  

Betriebsverfahren: Zugleitbetrieb gemäß Richtlinie 436 
     
Der zuständige Zugleiter ist vom Triebfahrzeugführer auch in der Funktion als Betriebszentrale 
gemäß der Richtlinie 408.21-27 anzusprechen.   
 

Für die Verfügbarkeit von Hemmschuhen sind die Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) 
eigenverantwortlich. 

 
Verteilungsplan 
 
LBV-SH, LEV 
LBV-SH, Kiel 
Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation, Amt für Verkehr, 
Straßenwesen und Eisenbahnen, VM 3 

Geschäftsführer 
Betriebsleiter EIU AKN und Vertreter 
EIU AKN, Abteilung Betrieb 
Betriebsleiter EVU AKN und Vertreter 
EVU AKN, Abteilung Betrieb Verkehr 
Zugangsberechtigte EVU 


